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Innovationen

Veränderung ist eine der wichtigsten Konstanten in der 
modernen Wissensgesellschaft. Mit den neuen Aufga-
benstellungen ändern sich nicht nur die Workflows, 
sondern auch die Anforderungen an Flächeneffizienz, 
zeitliche Optimierung und organisatorische Synergieef-
fekte innerhalb eines Unternehmens. Eine Möglichkeit, 
all diesen Parametern gerecht zu werden, ist das Open 
Office. 
Das neue Bene Arbeitsplatzprogramm CUBE_S (Design: 
Christian Horner) wurde eigens für die Bedürfnisse im 
Open Space entworfen. Es ist eine modulare Arbeits-

platz-Einheit, 
eine effiziente 
und komfort-
steigernde 
Verbindung von 
Stauraum und 
Arbeitsplatz, die 
sich zu kom-
pakten Layouts 
kombinieren 
lässt. Wechsel-

seitige Nutzbarkeit und flexible Verbindungsmöglichkei-
ten stehen dabei im Vordergrund: Durch die Besonder-
heit der seitlichen Anbindung des Stauraums entsteht 
nicht nur hoher Komfort, sondern auch der nötige Frei-
raum für die individuelle Arbeitsplatzorganisation. 

Stauraum mit zusätzlichen Facilities
Integrierte Fächer und Andockmöglichkeiten für Lade- 
geräte in Reichweite des Mitarbeiters sorgen für die 
nötige Infrastruktur am Arbeitsplatz. Die zusammenhän-
gende Struktur erlaubt es, mit nur einer Anschlussmög-
lichkeit für Strom- und Netzwerk das komplette Setting 
zu verkabeln, und damit auch mehrere Arbeitsplätze.
Neben dem charakteristischen Stauraum besteht 
CUBE_S aus vielfältig kombinierbaren Schreibtisch-
Modulen, Trennelementen und Pinboards. Das Design 
ist schlicht und pur. Schlanke, zeitlos elegante Propor-
tionen und bewusst gesetzte Schattenfugen lassen 
CUBE_S trotz seines Volumens leicht erscheinen. Ein 
eigens entwickeltes Farbsystem, das sich nicht am 
Einzelmöbel, sondern am ganzen Setting orientiert, er-

CUBE-S: SMARTER BÜRO-ALLROUNDER

möglicht Individualisierung ohne viel Aufwand. Neben 
Grundfarben in Melamin stehen verschiedene Dekore, 
Furnieroberflächen, Stoffe sowie Klar- und Satinato-Glas 
zur Auswahl. Die Griffdetails sind in eloxiertem Alumi-
nium ausgeführt. 

Arbeiten wie im Cockpit
Die Modulschränke sind in sechs unterschiedlichen 
Höhen erhältlich – von der niedrigsten Ausführung in 
Tischhöhe über Pulthöhe bis zum kompletten Sicht-
schutz mit 172 Zentimetern Elementhöhe. Dadurch 
lässt sich der Abschirmungsgrad gezielt dosieren, ohne 
dabei die Raumtransparenz des Open Space einzu-
schränken. Während für den Stehenden und Gehenden 
die Charakteristik des offenen Büros und die damit 
verbundenen Vorteile der visuellen Kommunikation 
bewahrt bleiben, entsteht um den Arbeitsplatz herum 
eine geschützte Atmosphäre, die die Konzentration aufs 
Wesentliche fördert. Je nach Vorliebe und Kommunika-
tionsbedarf können die Stauraummöbel auch mit Öff-
nungen und Durchblicken konfiguriert werden. 

CUBE_S lässt sich in zwei unterschiedlichen Layouts 
planen: 
In der Konfiguration Bridge übernehmen die Modul-
schränke die seitliche Begrenzung zum Korridor sowie 
zu den benachbarten Arbeitsplätzen. Die Weiterführung 
der Tischplatte in das offene Regal des Storage lässt 
geschützte Einzelarbeitsbereiche und private Abstell-
flächen entstehen. Diese an ein Cockpit erinnernde Auf-
stellung wird dem Anspruch nach Rückzug und akus-
tischer Abschirmung gerecht. Optionale Aufsatzregale 
bieten zusätzliche Ablagen mit direktem Zugriff.

In der Konfiguration Spine können wechselseitig Work-
places angedockt werden. Das gesamte Volumen des 
Modulschrankes ist auf diese Weise über die gesamte 
Länge als Stauraum nutzbar. Darüber hinaus bietet 
diese Aufstellung Sichtschutz und Privatsphäre zum 
Korridor beziehungsweise zur Fassade. Die einzelnen  
Arbeitsplätze können je nach Lichteinfall und Kommu-
nikationsbedarf linear oder face-to-face und back-to-
back angeordnet werden. 

Weitere Informationen 

www.bene.com
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